
Gehen lassen...

Gehen lassen. 

Ich ließ dich gehen,

wohin du auch magst.

Ich ließ dich tuen,

was immer du tatst.

Ich ließ dich lieben,

wen immer du liebst.

Und nun steh ich hier,

und werd nicht geliebt.

Ich bin so alleine,

so einsam ohne dich.

So unerreichbar,

bist du nun für mich.

Ich sterbe vor Sehnsucht,

und ertrinke im Neid,

ach hätt ich nur schon früher,

mit dir alles geteilt.

Mein Leben ist sinnlos

und einsam ohne dich,

warum nur?,

warum nur?,

bin ich wieder ohne dich?
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